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Bis zu 20 % SPAREN
auf exklusive Alu-Haustüren
Sie haben die Wahl zwischen 24 Aktionsmodellen.

Tischlerei Wilhelm
Fuhrgraben 12
37287 Wehretal - 
                        Hoheneiche
 
fon 0 56 58 . 92 29 84-0
fax 0 56 58 . 92 29 84-30

info@tischlerei-wilhelm.de
www.tischlerei-wilhelm.de

Beratung zu staatlichen Zuschüssen
& KfW-Darlehen inklusive.

Marcel Wedekind
Serviceberater

Sprechen Sie unsere Service-
berater an, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und beraten 
Sie gerne. 

Ihr Team vom 
Autohaus am 
Brückentor.

Autohaus am Brückentor
GmbH & Co. KG
Vor dem Brückentor 11
37269 Eschwege
Tel. 05651 33960-0
www.brueckentor.de

Für Ihren Volkswagen
ab vier Jahre 20% sparen.

Jetzt Vorteile sichern.
Beim Werkstattbesuch sparen.

3 STADT UND LAND Samstag, 14. September 2019

E s gibt sie tatsächlich noch:
große Bauprojekte, die in-

nerhalb der Zeitvorgabe um-
gesetzt werden. Jüngstes Bei-
spiel: das Eschweger Ärzte-
haus, das gerade in der Nähe
des Stadtbahnhofs entsteht.

Für den Spätsommer 2019
wurde die Fertigstellung
prognostiziert, seit dem
Richtfest steht der Termin
Oktober fest, jetzt wird ab
dem 7. Oktober in den neuen
Räumen praktiziert. 13 Mo-
nate nach dem Spatenstich
ist das Drei-Millionen-Projekt
realisiert. Öffentliche Bau-
maßnahmen könnten sich an
so einem straffen Zeitplan ei-
ne gute Scheibe abschneiden.

Vielleicht ist das Geheimnis
dieses Erfolgs die Tatsache,
dass sich die vier Investoren,
die Mediziner Frank Enders,
Dr. Bernd Heinemann, Dr.
Markus Theophel und Dr. Phi-
lipp Siebrasse, nicht auf die
Förderung durch öffentliche
Gelder verlassen haben. Ohne
staatliche Zuschüsse kom-
men die Ärzte aus. Finanziert
wird das Projekt von der Spar-
kasse Werra-Meißner.

Auf dem 4000 Quadratme-
ter großen Grundstück ent-
steht ein etwa 650 Quadrat-
meter großes Ärztehaus, in
dem die Mediziner in Zu-
kunft gemeinsam praktizie-
ren. Schon jetzt kann man
Termine in dem neuen Ärzte-
haus vereinbaren. Zwei Mie-
ter werden ebenfalls in das
Zentrum einziehen. Eine
Apotheke und ein Gesund-
heitsstudio kommen dazu.
Physiotherapie, Waldorf-
schule und Kinderland sind
gegenüber schon vor Ort. In
der Nachbarschaft plant die
Stadt Eschwege einen Kinder-
garten, der voraussichtlich
Mitte 2020 bezugsfertig sein
wird. Darüber hinaus entste-
hen gerade Pläne zur Ent-
wicklung des Geländes west-
lich des Schützengrabens ent-
lang der Bahnlinie. Hier ent-
wickelt sich qualitativ hoch-
wertige Infrastruktur. Mit Si-
cherheit kann man sagen,
dass der moderne Stadtbahn-
hof Auslöser für die Aufwer-
tung dieses Areals geworden
ist.  ts@werra-rundschau.de

ZWISCHEN
DEN ZEILEN

Entwicklung rund
um den Stadtbahnhof

Neues
Ärztehaus voll

im Zeitplan
VON TOBIAS STÜCK

So erreichen Sie die
Lokalredaktion:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 33
Fax: 0 56 51 / 33 59 44
E-Mail: redaktion@werra-rundschau.de

So erreichen Sie die
Anzeigenabteilung:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 22
Fax: 0 56 51 / 33 59 20
E-Mail: anzeigen@werra-rundschau.de

So erreichen Sie den
Leserservice:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 55
Fax: 0 56 51 / 33 59 60
E-Mail: vertrieb@werra-rundschau.de

www.facebook.com/werra.rundschau
www.werra-rundschau.de

Waldheim ohne Brandschutz
Bauaufsicht untersagt Nutzung – 30 000 Liter Wasser müssen her
VON STEFANIE SALZMANN

Grebendorf – Das Wander-
heim Siechenborn oberhalb
von Grebendorf wird zu-
nächst erst mal kein Wald-
kindergarten. Wie Bürger-
meister Gerhold Brill am
Donnerstag mitteilte, habe
die Bauaufsicht des Kreises
das gesamte Gebäude wegen
fehlenden Brandschutzes zu-
nächst gesperrt.

Die Eltern-Initiative, die in
Eschwege und Umgebung ei-
ne Waldkita sowie perspekti-
visch eine freie Schule grün-
den wollte, war mit dem
Werratalverein, dem das
Wanderheim Siechenborn
gehört, in Verhandlungen
über eine Nutzung als Kita ge-
treten. Bei der Begehung hat-
te die Bauaufsicht gefordert,
dass an dem Gebäude min-
destens 30 000 Liter Wasser
für den Fall eines Brandes zur
Verfügung stehen müssten.
In dem Gebäude gibt es kein
fließendes Wasser.

Vor einem ähnlichen Pro-
blem steht die geplante zwei-
te Gruppe des Witzenhäuser
Waldkindergartens. Auch
dort muss auf dem Gelände
eine Zisterne mit 30 000 Liter
Wasser angelegt werden.

Bürgermeisterwahl
Der Termin für die Bürger-
meisterwahl in der Gemein-
de Meinhard ist der 9. Febru-
ar 2020. Darauf verständigte
sich die Gemeindevertretung
am Donnerstag. Bisher einzi-
ger Kandidat ist der jetzige
64-jährige Amtsinhaber Ger-
hold Brill (parteilos), der für
seine zweite Amtszeit antritt.
Guido Hasecke, der eigent-
lich für die ÜWG in Meinhard
kandidieren wollte, war vor
einigen Monaten von seiner
Fraktion fallen gelassen wor-
den. Die anderen Parteien ha-
ben sich bisher nicht zu eige-
nen Kandidaten positioniert.

Digitale Linde
In den kommenden Wochen

werden in allen Meinharder
Ortsteilen sogenannte Hot-
spots eingerichtet werden –
öffentliche Internetzugänge.
In aller Regel befinden sie
sich an den Dorfangern oder
anderen frequentierten Plät-
zen. Die Höhendörfer Mot-
zenrode, Hitzelrode und

Neuerode haben je zwei Hot-
spots, um Besucher der Hessi-
schen Schweiz mit Internet
zu versorgen. Die Ortsteile im
Tal erhalten je einen Hotspot.
Meinhard hatte zur Finanzie-
rung der Hotspots dafür an ei-
nem Landeswettbewerb teil-
genommen.

Weder Waldkindergarten noch Wanderheim: Die Bauaufsicht des Landkreises hat das Wanderheim Siechenborn wegen
fehlenden Brandschutzes gesperrt. FOTO: STEFANIE SALZMANN

PARLAMENT IN KÜRZE
Teilnehmer

SPD 9 von 11
CDU 2 von 3
FDP 2 von 2
ÜWG 4 von 6
parteilos 1 von 1

Sitzungsdauer 60 Minuten
Gäste 6
Beschlussfassungen.Termin Direktwahl Bürgermeister am 9. Februar 2020 – ein-

stimmig.Namensgebung in Frieda, Place de Courcon
Überweisungen. Jahresabschluss 2017 in den HFA,. Projekt Holzige Biomasse in den HFA
Nächste Sitzung

Donnerstag, 24. Oktober, 20 Uhr, DGH Neuerode salz

Ortsumgehung
entlang der B 27
endlich umsetzen
Reichensachsen/ Eschwege –
Die beiden SPD-Landtagsab-
geordneten Knut John und
Karina Fissmann wollen die
Forderung der Gemeinde
Wehretal nach einer zügigen
Umsetzung der Nordumge-
hung entlang der B 27 für Rei-
chensachsen, Niddawitzhau-
sen, Eltmannshausen, Nie-
derhone und Eschwege un-
terstützen, teilten beide in ei-
ner gemeinsamen Erklärung
mit. Seit 1998 würden die
Ortsumgehungen im Rah-
men des Baus der A 44 ge-
plant. Leider seien die Pla-
nungen bis heute aber nicht
so weit vorangeschritten,
dass mit einer Fertigstellung
bis zur Vollendung der An-
schlussstelle der A 44 im Be-
reich Oetmannshausen zu
rechnen sei.

„Wenn die Ortsumgehun-
gen nicht umgehend reali-
siert werden, steht zu be-
fürchten, dass die Bevölke-
rung entlang der B 27 mit ei-
ner noch höheren Verkehrs-
belastung als bisher rechnen
muss“, heißt es in der Erklä-
rung. red/salz

Ballons im Wettbewerb
Sparkasse Werra-Meißner feiert mit ihren Kunden

Beratungs-Center ein Preis
für die ganze Familie. Neben
einem gemeinsamen Kinobe-
such werden ein Gutschein
für den Kletterwald und einer
für den Tierpark in Germero-
de verlost.

Heute gehen die Feierlich-
keiten ab 9.30 Uhr in der
Sparkasse am Stad und in Bad
Sooden-Allendorf, Hessisch
Lichtenau, Sontra und Wit-
zenhausen weiter. esr

wettbewerb erhält auch heu-
te jeder Teilnehmer einen
der Buttons zum Thema „Ein
Herz für unseren Werra-
Meißner-Kreis“, die es seit
dem 1. Juli gibt. Der Erlös die-
ser Aktion, die am Weltspar-
tag enden soll, wird verdop-
pelt und kommt allen Kinder-
gärten im Kreis zugute. Zu-
sätzlich erwartet die jeweils
drei Gewinner des Luftballon-
wettbewerbs an jedem der

Eschwege – Kinder spielen auf
der Hüpfburg, werden ge-
schminkt oder lassen einen
Luftballon fliegen, während
weitere Besucher im Innen-
bereich oder vor dem Bera-
tungs-Center der Sparkasse
Werra-Meißner an der Fried-
rich-Wilhelm-Straße in
Eschwege Platz nehmen.

Am Freitagnachmittag fei-
erte die Sparkasse ihr 175. Ju-
biläum gemeinsam mit zahl-
reichen Kunden. Bei der Ge-
staltung des Nachmittags
und der Feierlichkeiten heu-
te beziehen die sechs Bera-
tungs-Center Angebote für
die kleinen Besucher sowie
Essen und Getränke aus ihrer
Region. Mit einem Waffel-
stand war daher die Kinderta-
gesstätte „Wilde Wichtel“
aus Reichensachsen vertre-
ten und die Steel-Band Steel
Drum Young Stars der Musik-
schule Werra-Meißner sorgte
mit einem ganz besonderen
Klang für die Musik.

Für viel Spaß bei den klei-
nen Besuchern sorgten auch
Kinderanimateure mit Luft-
ballons und Kinderschmin-
ken. Und beim Luftballon-

Will was gewinnen: Der zweijährige Anton mit Sonja Tilla
nimmt am Ballonwettbewerb teil. FOTO: EDEN SOPHIE RIMBACH
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